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A k kor ds y mbol e ober hal b der Not enzeil e

C C-Dur

Cm c-Moll

H H-Dur 

Bb B-Dur (die Schreibweise Bb für B-Dur soll Fehlinterpretationen ausschließen)

C/G C-Dur über Basston G 

C 7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g-b (mit kleiner Septime).

Cmaj7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g-h (mit großer Septime). 

C9 / C2 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g-d (mit großer None bzw. großer Sekunde),  

bei C9 optional mit b (kleine Septime).

C 4 Die Töne dieses Akkordes heißen c-f-g (Quarte statt Terz).

CO Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-ges (verminderter Akkord).

N.C. No Chord (ohne Gitarrenbegleitung)

Über weitere Akkorde informiert die Grifftabelle (Seite 6).

A   Alle

AG Arbeitsgemeinschaft

dt.  deutsch(e)

E  Erklärung

EGB  Einheitsgesangbuch

GL  Gotteslob, 1. Auflage 1975

Jdt  Buch Judith

Jes  Buch Jesaja

Jh.  Jahrhundert

Joh  Evangelium nach Johannes

K   Kantorin, Kantor

Kv  Kehrvers

lat.  lateinisch

Lk  Evangelium nach Lukas

M  Melodie

Mt  Evangelium nach Matthäus

Neh  Buch Nehemia

Nr.  Nummer

ö   ökumenisches Liedgut

(ö)  gering  abweichende 

  ökumenische Fassung

Offb  Offenbarung des Johannes

A bkür zu ngsv er zeich nis

Ps   Psalm

Röm  Der Brief an die Römer

Sach  Buch Sacharia

Str.  Strophe

T   Text

u.   und

Ü   Übertragung/Übersetzung

Vat.  Editio Vaticana

Zeichener k läru ng

Ia, IVh, …  rechts oberhalb der Kehrversmelodie: 

  Psalm- und Rezitationsangabe zum  

Kehrvers

   Fortsetzung auf nächster Seite

123 ! Ausrufezeichen nach Randnummer: Kenn-

zeichnung eines Liedes, das außerhalb der 

numerischen Reihung abgedruckt ist

705 Nummer im Eigenteil Österreich

 703 Nummer im Eigenteil Bozen-Brixen
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Vorwort

Mit dem Gitarrenbuch zum Gotteslob, Eigenteile Österreich / Bozen-Brixen liegt nun eine wei-

tere wichtige Begleitpublikation zum Gotteslob vor. Die Gitarre kommt in unseren Gottes-

diensten vielfältig zum Einsatz: zunächst bildet sie ein zentrales Instrument der verschiedenen 

Band- Besetzungen; sie kommt zudem in Räumen ohne Tasteninstrument (beispielsweise in 

Kapellen, Krankenhäusern, SeniorInnenheimen, Kindergärten, Pfarrsälen) häufig zum Ein-

satz und nicht zuletzt auch, wenn kein Organist bzw. keine Organistin für die Führung des 

Gemeinde gesangs zur Verfügung steht. Diesen unterschiedlichsten Einsatzbereichen will das 

Gitarrenbuch insofern Rechnung tragen, als es Arrangements aus sämtlichen Rubriken und Stil-

richtungen der Eigenteile Österreichs und Bozen-Brixens enthält. So können Lieder und Gesän-

ge des Gotteslobs „Genre-unabhängig“ im Gottesdienst verwendet werden. Es möchte einen 

Beitrag dazu leisten, auch Lieder und Gesänge gut und überzeugend mit der Gitarre begleiten zu 

können, welche in der Regel eher mit der Orgel und ihrem spezifischen Klang assoziiert werden.

Das Gitarrenbuch umfasst eine große Auswahl der Lieder und Gesänge aus allen Themen-

bereichen beider Eigenteile, außerdem solche, die nur in einem der beiden Eigenteile ent-

halten sind. Die Reihenfolge orientiert sich an den Nummern des Eigenteil Österreichs; Ge-

sänge, die nur im Eigenteil Bozen-Brixens enthalten sind stehen am Ende des Bandes. Die 

Harmonisierungen wurden teils neu erstellt, teils anhand bestehender Begleitsätze für das 

Gitarrenspiel adaptiert oder aus dem Gotteslob übernommen. Mit Franz Gratzer (Gallneu-

kirchen, OÖ) und Alwin Hagen (Feldkirch, Vbg.) konnten zwei praxiserfahrene Gitarristen 

und Musikpädagogen für diese Aufgabe gewonnen werden; die Lieder aus Bozen-Brixen hat 

P. Urban Stillhard OSB mit Akkorden versehen.

Im Gegensatz zu den Gitarren-Publikationen zum Gotteslob 1975 sind im vorliegenden 

Buch die Melodien (mit darunterliegendem Text der Strophen) abgedruckt, um den Spielen-

den das Mitsingen zu erleichtern. Der besseren Lesbarkeit wegen sind bei Liedern mit mehr als 

sechs Strophen die Melodien und Akkorde mehrfach abgedruckt. Bei vielen Nummern sind 

Varianten mit Kapodaster zum Spielen in leichter zu greifenden Tonarten angeführt. Für das 

Begleiten der Psalmodie sei auf das Gitarrenbuch zum Stammteil (Carus 18.215) verwiesen.

Da unser Ziel eine breite Verwendbarkeit des Bandes ist, wechseln die Akkorde in einer  

realistischen, nicht zu hohen Frequenz. Bei höherer Komplexität sind Zwischenakkorde ein-

geklammert und können zur Vereinfachung weggelassen werden. Die Grifftabelle auf Seite 6 

informiert über die im Gitarrenbuch verwendeten Akkorde.

Unser Dank gilt zunächst den beiden Gitarristen Franz Gratzer und Alwin Hagen, welche 

die Arrangements erstellt haben. Außerdem wollen wir uns beim Carus-Verlag ganz herz-

lich für die erneute Kooperation in Sachen Gotteslob bedanken, bei Dr. Johannes Graulich 

für die Ermöglichung, bei Dr. Uwe Wolf für die gemeinsame Konzeption des Gitarrenbuchs 

und besonders auch bei Charlotte Mohns für die umsichtige und engagierte Betreuung des 

Projekts seitens des Verlags. 

Linz, am 13.02.2019

Andreas Peterl, im Namen der Herausgeber
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